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EDITION

Preise im Wert von

26.000
Gewinnspiel

einsacken
EURO

HELIKOPTERHELIKOPTER

Auspacken und 

Losfl iegen!

            399.- EUR UVP*

Stück   299.- EUR UVP*

*Unverbindliche Preisempfehlung

Top-Sender

 Inclusive!

Roto 480 EP
6 Kanal Helikopter
Set 4119, Gas links
Set 4122, Gas rechts
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JAMARA e.K. 
Erich Natterer 

Am Lauerbühl 5
DE-88317 Aichstetten

Tel. +49 (0) 75 65/94 12-0
Fax +49 (0) 75 65/94 12-23

www.jamara.de 
info@jamara.de

Rotor Ø ca. 680 mm
Länge ca. 650 mm

ca. 640 g (fl ugfertig)

6 Kanal

480 Brushless

11,1 V 1500 mAh

Lieferumfang
 montiertes Chassis
 Rotorblätter 
 Kabinenhaube
 4 x Servo montiert
 Sender Heli Control 6
 Lipo-Akku und Ladegerät
 Brushless-Motor montiert
 Brushless-Regler und Kreisel Pico

neuer Katalog

bis 15.Dez

gratis!
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 4 x Servo montiert
 Sender Heli Control 6
 Lipo-Akku und Ladegerät
 Brushless-Motor montiert
 Brushless-Regler und Kreisel Pico
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MOTORHEAD
Keine andere Firma in der Verbrenner-Motorenszene ist so aktiv und rührig wie 
die Firma O.S. Engines, wenn es um den Antrieb von Modellhubschraubern geht. In 
regelmäßigen Abständen bringt der japanische Marktführer überarbeitete Typen 
auf den Markt, die gegenüber ihren direkten Vorgängern mit interessanten  
Konstruktionsdetails und Weiterentwicklungen aufwarten können. So verhält es 
sich auch mit dem O.S. MAX 91HZ, um den es an dieser Stelle geht.

Champions-Engine von O.S.

von Fred Annecke

Die ersten Exemplare dieses Motors konnten  
bereits während des IRCHA Jamboree 2008 in den 
USA in Augenschein genommen und bei einigen 
Werkspiloten „live“ erlebt werden. Konstruktiv 
lehnt sich der Neue stark an seinen Vorgänger aus 
dem Jahr 2006, den O.S. MAX 91SZ an. Beiden 
gemeinsam ist das einteilige, fein gegossene Kur-

Dinge wie Bohrung (27,7 Millimeter) und Hub (24,8 
Millimeter) identisch geblieben. Der augenscheinlich 
größte Unterschied ist der nun wieder rechteckig 
geformte, schwarze Extremkühlkopf, der sich deutlich 
besser in die gängigen Lüfterschächte einfügt als die 
bisherigen, recht hohen „Hyper“-Konstruktionen. 
Die Gemischaufbereitung übernimmt beim 91HZ ein 
Vergaser des Typs 61B, der – wie seit langem gewohnt 
– über drei Einstellmöglichkeiten für die Gemischbil-
dung verfügt: Vollgas, Mittenbereich und Leerlauf. 

Praktisch ist der drehbare Anschlussnippel für 
den Treibstoff, um die Abgangsrichtung des 
Spritschlauchs frei wählen zu können. Die lichte 
Weite des Drosselkükens bewegt sich mit 10,5  
Millimeter in einem für 15-Kubikzentimeter-Motoren 
üblichen Bereich. Der Vergaserhals ist Richtung 
Kurbelwelle, wie bei den früheren 61er-Helimoto-
ren von O.S., mit einer Kunststoffhülse bestückt, 
die ihn thermisch vom Motorgehäuse isoliert. 

Obduktion
Zerlegen wir den 91HZ in seine Einzelteile,  
finden wir den Gehäusedeckel mit einem O-Ring 

sehr kultivierter Lauf

hohe Leistung

gut einstellbarer Vergaser

klassischer  
Rechteck-Kühlkopf 

relativ hohe  
Ersatzteilpreise
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belgehäuse aus Aluminium mit starken Verrippun-
gen zwischen vorderem und hinterem Kurbelwel-
lenlagersitz. 

Unterschiede zum SZ
Vernachlässigt man die auf 3,4 Pferdestärken gering-
fügig angehobene maximale Wellenleistung, sind 

abgedichtet; empfindliche Papierdichtungen gehö-
ren damit der Vergangenheit an. Ein von hinten 
mitverschraubter Kühlkörper soll zusätzlich Wärme 
aus dem Kurbelgehäuse ableiten. Entgegen allen 
bisher gemachten Erfahrungen mit Motoren von 
O.S., ließ sich die Kurbelwelle des Vorstellungs
exemplars nicht aus ihren Kugellagern ziehen. Es 
ist zu vermuten, dass diese vom Hersteller aufge-
schrumpft wurden. 

Die gehonte Stahl-Laufbuchse mit ihren drei Über-
strömkanälen lässt sich nach dem Abschrauben 
des Zylinderkopfes leicht nach oben herausziehen. 
Dabei fällt auf, dass sie um 20 Grad in Uhrzeigersinn 
verdreht eingebaut ist und somit der Abgasstrom 
um diesen Betrag nach hinten gerichtet den Motor 
verlässt. Die seitliche Flanschfläche für den Auspuff 
liegt natürlich wie gewohnt mittig zum Gehäuse. 

Lochkandidat
Am ausgebauten Kolben ist die nächste Neuheit des 
91HZ zu erkennen. Fünf Bohrungen bilden jeweils 
einen Verbindungskanal vom Kolbenboden zur 
eingestochenen Nut des Dichtrings. Der während der 

Der mitgelieferte Dreinadel-Vergaser des Typs 61B  
erlaubt (bei passendem Sprit) die Verstellung von  
Leerlauf, Mitten- und Vollgasgemisch. Er ist durch  
eine Kunststoffhülse thermisch vom Motorgehäuse  
isoliert. Die Zeichnung verdeutlicht die jeweiligen  
Funktionen der Nadeln

Wirkweise des Dreinadel-
Vergasers 61B. Bei wenig 

nitrierten Spritsorten 
bleibt die Mittengasnadel 

vollständig geschlossen;  
er ist dann damit ein  

ganz normaler  
Zweinadel-Vergaser

Der O.S. 91HZ bietet einen 
klassischen, rechteckigen 

Extremkühlkopf mit großer 
Oberfläche. Die schwarze 

Farbgebung hilft, die Wärme 
besser abzugeben. Der  

Brennraum ist mit in den 
Zylinderkopf integriert, die 

messingfarbene Scheibe  
dichtet zur Laufbuchse hin ab
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Zwei Bohrungen in dem 
mit Bronze ausgebuchsten 

Pleuelfuß sorgen für die 
notwendige Schmierung 

des Kurbelzapfens

DATEN
Hubraum14,95 ccm
Bohrung27,7 mm

Hub24,8 mm
Nutzbarer Drehzahlbereich2.000 bis 16.000 U/min

Wellenleistung3,4 PS/15.000 U/min 
(Werksangabe)

Wellengewinde5/16 Zoll 24UNF
Gewicht618 Gramm

VergaserTyp 61B, Dreinadel-Typ
Graupner-Best.-Nr.1938 

unverbindlicher Preis339,– Euro
VertriebFachhandel
Internetwww.graupner.de

Verbrennung entstehende Arbeitsdruck kann somit von 
hinten auf den rechteckigen Kolbenring wirken, dessen 
eigene Federkraft zusätzlich unterstützen, um so die 
Abdichtung zur Laufbuchse zu verbessern. Interessant 
ist die kleine, unterhalb des Kolbenrings eingedrehte 
Ölsammelnut. Zwei versetzte Bohrungen am Pleuelfuß 
versorgen den Kurbelzapfen mit ölhaltigem Frischgas. 
Die Ansaugbohrung in der Kurbelwelle ist konisch 
ausgebildet, sodass wir eine Durchmesservergrößerung 
von 11,5 Millimeter, unmittelbar im Einlassbereich 
unter dem Vergaser, auf 14 Millimeter in der Kurbel-
wange feststellen können. Die abgestufte Standard-
kurbelwelle arrangiert sich mit nahezu sämtlichen auf 
dem Markt verfügbaren Hubschrauberkupplungen, 

eine spezielle „Graupner/Heim“-Ausführung mit lang 
geschliffener Welle mit 8 Millimeter Durchmesser wird 
nicht angeboten. 

Im Hubschrauber verbaut, weiß der O.S. MAX 91HZ 
vom ersten Moment an mit einem seidenweichen 
Lauf zu begeistern. Vibrationen liegen, egal bei 
welcher Drehzahl, auf einem außergewöhnlich 
niedrigen Niveau. Rein subjektiv betrachtet hat der 
91HZ gegenüber seinen Vorgängern nicht an Leistung 
zugelegt, wohl aber in der Laufkultur – ein wirklich 
gelungener Wurf. Der 61B-Vergaser arrangiert sich bei 
vollständig geschlossener Mittengasnadel auch mit 
relativ geringen Nitromethan-Anteilen im Sprit. Um 
diese zusätzliche Einstellmöglichkeit aber überhaupt 
nutzen zu können und im Mittenbereich nicht perma-
nent zu überfetten, sollte der Nitro-Anteil auf jeden 
Fall über 10 Prozent liegen. 

Referenz
Für uns stellt der O.S. MAX 91HZ ganz zweifellos die 
aktuelle Referenz in Sachen 90er-Motorisierung dar. 
Vor allem sein kultivierter Lauf ist fabelhaft und legt die 
Messlatte für alle Marktbegleiter sehr hoch. Die eben-
falls von Graupner angebotene Version mit angebauter 
Pumpe (O.S. MAX 91HZ-PS) sollte den 3D-Extrem
fliegern vorbehalten sein. n

Der hintere Gehäusedeckel  
ist mit einem O-Ring zum  
Kurbelgehäuse gedichtet. 
Man erkennt die Ausnehmung 
im Deckel, um im unteren  
Totpunkt des Kolbens Platz für 
das Kolbenhemd zu schaffen

Die Laufbuchse ist mit 
einem Spannstift (Mitte, 
vorne) gegen Verdrehen 
gesichert. Hier auch 
gut in der Draufsicht zu 
erkennen: der auf dem 
Kurbelgehäusedeckel 
huckepack verschraubte 
Zusatz-Kühlkörper

Die Laufgarnitur des 91HZ entspricht dem üblichen  
O.S.-Standard mit einem Leichtmetallkolben in  

einer Stahllaufbuchse. Die fünf im Kolbenboden  
eingearbeiteten Bohrungen lassen den  

Verbrennungsdruck von hinten auf den Kolbenring  
wirken. Damit soll die Dichtwirkung zur Laufbuchse 

unterstützt werden. Das Auslassfenster in der  
Stahllaufbuchse besitzt einen Mittelsteg, um Kolben 
 und Kolbenring eine zusätzliche Führung zu geben

Hier erkennt man unterhalb des Kolbenrings die 
zusätzlich eingestochene Ölsammelnut. Man beachte, 

dass der Auslass innerhalb des Auspufflansches um  
20 Grad nach hinten gerichtet ist

Jetzt neu!

direkt bestellen  
unter www.alles-rund-ums-hobby.de

oder telefonisch unter   
040 / 42 91 77-100

• Detaillierte Hilfestellung für den korrekten  
	 Umgang mit dem Heli
• Leitfaden für die Wahl des richtigen Modells  
• Setup für Haupt- und Heckrotor
• Erweiterte Einstellung für erste 3D-Flüge   
• Fehlerdiagnose bei unruhigem Flugverhalten

Das detaillierte  
Nachschlagewerk für  
die Optimierung des  
Flugverhaltens von RC-Helis

Mit dem Workbook lernen  
Sie, Ihren Heli besser  
zu verstehen und können 
technische Probleme  
künftig gezielt lösen.

Handliches A5-Format mit  

68 Seiten. Zahlreiche Fotos  

und Abbildungen.

Nur 8,50 Euro


